
 

                                                                      

S E M I N A R  
Gedenkstättenarbeit und Inklusion 
Freitag, 06. Oktober 2023, 18:00 Uhr bis Sonntag, 08. Oktober 2023, 
13:30 Uhr 
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Das Wochenendseminar informiert über aktuelle Herausforderungen und Chancen in den Berei-
chen Inklusion, Partizipation und Barrierefreiheit in der Gedenkstättenarbeit. Es richtet sich an Ak-
tive in baden-württembergischen Gedenkstätten sowie Lehrkräfte und andere Multiplikator:innen. 

 
Ziel des Seminars ist es, neue Zugänge zur Gedenkstättenarbeit in diesem Bereich aufzuzeigen, 
deren Umsetzung zu diskutieren und Best-Practice-Beispiele vorzustellen. Die Teilnehmer:innen 
sollen das nötige Wissen und die Fähigkeiten erwerben, um Menschen mit unterschiedlichen Erfah-
rungen und Hintergründen einen gleichberechtigten und diskriminierungsfreien Zugang zu Gedenk-
stätten zu ermöglichen. 
Das Seminar beginnt mit einem Vortrag zum Thema Diversität, Partizipation und Inklusion. Ein Ge-
spräch mit Inkluencer:innen führt in die Thematik ein. Anschließend werden verschiedene Work-
shops zu den Themen Einfache und Leichte Sprache, Mobilität und Barrierefreiheit, Umgang mit 
Seh- und/oder Hörbehinderungen sowie digitale Umsetzungsmöglichkeiten durch Freeware-Tools 
angeboten. Abgerundet wird der Tag mit einem Vortrag zur Inklusion als Menschenrechtsfrage. Der 
Abend klingt mit einem offenen Austausch aus. 
 Am Sonntagvormittag informiert ein Markt der Möglichkeiten über inklusive Projekte und Ange-
bote. Der abschließende Vortrag beleuchtet inklusive Gedenkstättenarbeit als gesellschaftliche 
Herausforderung und zeigt Perspektiven auf. Anschließend besteht die Möglichkeit, die Ge-
denkstätte Grafeneck zu besuchen und sich mit der Frage auseinanderzusetzen, wie inklusive 
Verantwortung in einer Gedenkstätte aussehen kann. 
 
Das Seminar wird vom Verbund der Gedenkstätten im ehemaligen KZ Komplex Natzweiler e. V. 
(VGKN) in Zusammenarbeit mit der Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg 
(LpB) organisiert. Das Seminar ist kostenlos. Bitte das Anmeldeformular komplett ausfüllen und an 
baerbel.barner@lpb.bwl.de schicken. 

 

Termin  Freitag, 06.10.2023 bis Sonntag, 08.10.2023 

Ort  Haus auf der Alb, Hanner Steige 1, 72574 Bad Urach 

Referent:innen siehe Programm 

Leitung  Anja König (VGKN) 

  Cornelius Kückelhaus (LpB) 

Seminar-Nr.   31/40/23  

mailto:baerbel.barner@lpb.bwl.de
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Programm (Änderungen vorbehalten) 

 

Frei tag,  06. Oktober 2023 

 
            bis 17:30 Uhr Anreise 
 
 18:00 Uhr Abendessen 
 
 19:00 Uhr  Begrüßung 
 
 19:15 Uhr Beteiligung schafft Gesellschaft. Einfach Inklusion. 

 Simone Fischer, Beauftragte der Landesregierung Baden-Württemberg für die Belange 
von Menschen mit Behinderung 

 20:00 Uhr Diskussionsrunde 
 
 20:30 Uhr Ende 
 

Samstag,  07. Oktober 2023 
  
 08:00 Uhr Frühstück 
 
                  09:00 Uhr  Worauf kommt es an? Was braucht es für eine inklusive Gesellschaft? 

 Luk Bornhak, N.N. 
  
 10:00 Uhr Erste Workshopphase 
   
  WS 1 
  Leichte Sprache 
  Isabell Maurer und Madeleine Berner (Lebenshilfe Baden-Württemberg) 
 
  WS 2 

  Kostenfreie digitale Tools für Inklusion: Barrierefreiheit trotz knapper Ressourcen 
  Sabine Graf (LpB Saarland) und Anja König (VGKN) 
 
  WS 3 
  Führungen durch Menschen mit Beeinträchtigungen: Herausforderungen und Chancen 
  Richard Lallathin (Maria-Zeitler-Pfad) 
 
  WS 4 

 Menschen mit einer Seh- oder Hörbehinderung in einer Gedenkstätte 
 Winfried Specht (BSV Württ.) & Marc Fischer (Stadtjugendring Stuttgart) 

 
 12:00 Uhr Mittagessen 
 
 13:00 Uhr Zweite Workshopphase 
 
  WS 1 
  Leichte Sprache 
  Isabell Maurer und Madeleine Berner (Lebenshilfe Baden-Württemberg) 
 
  WS 2 

  Kostenfreie digitale Tools für Inklusion: Barrierefreiheit trotz knapper Ressourcen 
  Sabine Graf (LpB Saarland) und Anja König (VGKN) 
 
  WS 3 
  Führungen durch Menschen mit Beeinträchtigungen: Herausforderungen und Chancen 
  Richard Lallathin (Maria-Zeitler-Pfad) 
 
  WS 4 

 Menschen mit einer Seh- oder Hörbehinderung in einer Gedenkstätte 
 Winfried Specht (BSV Württ.) & Marc Fischer (Stadtjugendring Stuttgart) 
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 15:00 Uhr Kaffeepause 
 
 15:30 Uhr Grafeneck: Eine Gedenkstätte mit inklusiver Verantwortung? 
  Kathrin Bauer, Gedenkstätte Grafeneck Dokumentationszentrum 
 
                  16:30 Uhr Inklusion – Erkundungen zum Verhältnis von Individuum und Gemeinschaft 
 Prof. Dr. Andreas Köpfer, Pädagogische Hochschule Freiburg 
  
 18:00 Uhr  Abendessen 
 
 19:00 Uhr Offener Abend zum Austausch 

 

Sonntag,  08. Oktober 2023 

 
 08:00 Uhr Frühstück 
 

09:00 Uhr Wessen Stimmen zählen? Öffnungsprozesse für ein inklusives Erinnern und Räume für 
Opferbiographien in der Arbeit der „Euthanasie“ Gedenkstätten 

  Christoph Huber. 
 
                 10:30 Uhr Inklusive Gedenkstättenarbeit als soziale Frage: Normalität und Perspektiven 
 Charlotte Trottier, Stiftung niedersächsische Gedenkstätten – Gedenkstätte  

Bergen-Belsen 
  

 12:00 Uhr Mittagessen 
 
 13:00 Uhr Abschlussrunde 
 
 13:30 Uhr Ende des Seminars 
 
 anschließend kostenlose Führung durch die Gedenkstätte Grafeneck [eigene Anreise] 
  Kathrin Bauer, Gedenkstätte Grafeneck Dokumentationszentrum 
 


